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Fragebogen zum Projekt "Sporting Park: Wie weiter?" 
 
1. Offene Fragen 
Der Einwohnergemeinderat beurteilt zum heutigen Zeitpunkt die folgenden Punkte als jene 
Fragen, welche es zu klären gilt: 
 
‒ Turnhalle 
‒ Standortfragen Schwimmbad 
‒ Finanzierung und Rechtsform 
‒ Angebot und Nachfrage, Wirtschaftlichkeit 
‒ Weiteres Vorgehen 
 
Sehen Sie dies auch so?  Ja  Nein 
 
Falls nein: Bitte begründen Sie ihre Antwort. 
 
 

 
 

 
 

 
 
2. Turnhalle 
Der Einwohnergemeinderat möchte von der Realisierung einer Dreifachturnhalle beim Sport-
ing Park absehen und stattdessen eine solche Turnhalle, falls diese benötigt wird, an einem 
geeigneteren Standort realisieren. 
 
Begrüssen Sie diese Absicht?   Ja  Nein 
 
Falls nein: Bitte begründen Sie ihre Antwort. 
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3. Standortfrage Schwimmbad 
Der Einwohnergemeinderat kommt zum Schluss, dass die Grundlagen, welche zum Volksent-
scheid betreffend der Standortfrage des Schwimmbades führen, aus heutiger Sicht noch gültig 
sind. Mit einer Verlegung können Synergien genutzt und das Angebot des Sporting Parks at-
traktiver gemacht werden. Dieser Entscheid war richtig und soll nicht noch einmal zur Debatte 
gestellt werden.  
 
Begrüssen Sie diese Absicht?   Ja  Nein 
 
Falls nein: Bitte begründen Sie ihre Antwort. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Das Bad ist unabhängig davon, was beim Areal Sonnenberg passiert, in den Sporting Park zu 
integrieren. 
 
Begrüssen Sie diese Absicht?   Ja  Nein 
 
Falls nein: Bitte begründen Sie ihre Antwort. 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
4. Finanzierung und Rechtsform 
 
Der Sporting Park ist künftig in eine privatrechtlich organisierte Aktiengesellschaft, welche 
mehrheitlich durch die Einwohnergemeinde Engelberg kontrolliert wird, auszulagern. Eine voll-
ständige Privatisierung ist kein Thema. Mittels einer Eignerstrategie sind die Interessen der 
Einwohnergemeinde durchzusetzen. 
 
Begrüssen Sie diese Absicht?   Ja  Nein 
 
Falls nein: Bitte begründen Sie ihre Antwort. 
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5. Angebot und Nachfrage, Wirtschaftlichkeit 
Das künftige Angebot ist jedoch zusammen mit den lokalen Stakeholdern wie Vereine, Sport-
mittelschule, ETT AG, Bergbahnen, GGVE, Hotellerie, Parteien etc. unter Berücksichtigung 
der aktuellen touristischen Entwicklungen noch einmal zu prüfen und für die Wettbewerbskrite-
rien definitiv festzulegen. 
 
Begrüssen Sie diese Absicht?   Ja  Nein 
 
Falls nein: Bitte begründen Sie ihre Antwort. 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
6. Projektwettbewerb 
Mit der Lancierung eines Wettbewerbes soll die Realisierungsmöglichkeit von verschiedenen 
Projekten aufgezeigt werden. 
 
Begrüssen Sie diese Absicht?   Ja  Nein 
 
Falls nein: Bitte begründen Sie ihre Antwort. 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
7. Möchten Sie uns in diesem Zusammenhang noch etwas mitteilen? 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 



 

Seite 4/4 
Einwohnergemeinde Engelberg  |  Gemeindekanzlei 

Geschäft 8746 

 

 
 
Angaben zu ihrer Person/Organisation/Partei/etc. 
 
 
 
Name:            
 
 
Kontaktperson für Rückfragen:        
 
 
Adresse:           
 
 
Telefonnummer:          
 
 
E-Mail Adresse:          
 
 
Bitte retournieren Sie den Fragebogen bis am 15. September 2017 an die Einwohnergemein-
de Engelberg, Gemeindekanzlei, Postfach 158, 6391 Engelberg oder kanzlei@gde-
engelberg.ch.  
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